
Als im Spätsommer
2008 der Dieselpreis
so hoch war, haben sie

uns auf der Autobahnbau-
stelle bei Seewalchen den
Treibstoff aus dem Bagger
gestohlen“, schildert Peter
Zellinger, Chef eines Mühl-
viertler Transportunterneh-
mens. Dreimal bedienten
sich die Diebe. Auch bei der
Konkurrenz wurde fleißig
Diesel abgezapft. Dann hat-
te Zellinger genug. Er ließ
sich von der Firma GPS
Systemlösungen aus Timel-
kam ein Treibstoffüberwa-
chungssystem einbauen, das
Alarm schlägt, sobald der
Füllstand im Treibstofftank
absinkt. „Beim vierten
Diebstahl ist die Polizei aus-
gerückt, die Diebe sind ge-
flüchtet und seither haben
wir Ruhe.“ Der Transport-
unternehmer Heinz Winkler
hatte ein größeres Problem:
Ihm wurden – abgesehen
vom Treibstoff – drei Lkws
von Baustellen gestohlen.
„Wir haben seit Oktober ei-
ne Fahrzeugortung und Die-
selsicherung anbringen las-
sen“, berichtet Winkler. Er
ließ auch sein Betriebs-
gelände mittels GPS-System
sichern.

Die Treibstoff-Überwa-
chung steht mit der Zün-
dung des Fahrzeugs in Ver-
bindung. Ein Sensor, der in
den Tank eingebaut wird,
erkennt, wenn Diesel unbe-
fugt entnommen wird. Zu-
sammen mit einer Ortungs-
box werden der Füllstand
und der aktuelle Verbrauch
des Treibstoffs überwacht.
Wird der Tankdeckel ge-
waltsam entfernt oder Treib-
stoff abgezapft, wird auto-
matisch ein Mitarbeiter der
betreffenden Firma per E-
Mail, SMS oder durch einen

Anruf verständigt. Die GPS-
Koordinaten und alle rele-
vanten Daten (wie Fahr-
zeugart, Kennzeichen usw.)
eines gesicherten Objekts
könnten bei Diebstahl per
E-Mail auch direkt an eine
Polizeileitstelle übermittelt
werden. In einem weiteren
Schritt wäre es möglich,
diese Meldungen von der
Polizeileitstelle direkt an ein
Navigationsgerät in einem
Einsatzfahrzeug weiterzulei-
ten. Damit könnte eine ge-
schlossene Alarmierungs-
kette geschaffen werden und
die Polizei schneller am
Einsatzort sein. Diese Mög-
lichkeit wird derzeit vom
Innenministerium geprüft.

Zusätzlich zur Treibstoff-
Überwachung, die auch bei
abgestellter Zündung funk-
tioniert, kann eine Tank-
deckel-Sicherung eingebaut
werden. Dabei wird bei
nicht autorisiertem Öffnen
sofort eine Alarmmeldung
an die definierten Empfän-
ger übermittelt. Neben den
Standardfunktionen wie
GPS-Ortung, Fahrtenbuch
und Fahrspuraufzeichnung
bieten die Auswertungsmo-
dule den Unternehmen um-
fangreiche Möglichkeiten
zur Verarbeitung und Doku-
mentation der erfassten Da-
ten. „Das Besondere ist die
Kombination von Sensorik
und Auswertung“, sagt Pro-

duktmanager Christoph
Hatheier. Nicht nur Treib-
stoff kann auf diese Art ge-
sichert werden, auch Bau-
stellen-Container oder ein-
zelne Maschinen.

Die Präventionsabteilung
des Landeskriminalamts
(LKA) Oberösterreich hielt
im April 2009 eine Informa-
tionsveranstaltung ab, an der
Kollegen der Präventionsab-
teilungen aller Landeskrimi-
nalämter teilnahmen. Dabei
präsentierten Vertreter der
Firma GPS-Systemlösungen
ihre Treibstoffsicherung so-
wie die Möglichkeiten einer
geschlossenen Alarmie-
rungskette und andere GPS-
Sicherungsmöglichkeiten.
Der Präventionsbeamte des
LKAs Burgenland berichte-
te, dass es dort eine Reihe
von Dieseldiebstählen aus
Aggregaten für Bewässe-
rungsanlagen gegeben habe.
Einem Gemüsebauern wur-
den in einer Saison 3.000 Li-
ter Diesel abgezapft. Die
Motoren sollen nun mittels
GPS-Systemlösungen gesi-
chert werden.

Einbrüche in Reisebusse
machten einem Busunter-
nehmer aus Oberösterreich
zu schaffen. Die Täter öffne-
ten die Türen des Busses mit
einem nachgemachten
Schlüssel und stahlen Sa-
chen von Reisegruppen,
während diese Sehenswür-
digkeiten anschauten. Die
Busse dieses Unternehmers
werden mittlerweile mit ei-
ner GPS-Lösung gesichert.
Werden die Türen des Bus-
ses geöffnet, muss sich der
Fahrer innerhalb eine be-
stimmten Zeit autorisieren,
sonst wird ein Alarm aus-
gelöst.
http://www.gps-system-

loesungen.at
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GPS - S I CH ERUNG

Die Polizei verzeichnet immer mehr Treibstoffdiebstähle aus
Lkws und Baustellenfahrzeugen.

GPS-Sicherung: Wird Treibstoff abgezapft, wird automatisch
ein Mitarbeiter der betreffenden Firma verständigt.

Sender im Tank
Ein oberösterreichisches Unternehmen brachte ein Überwachungssystem auf den Markt, 

das eine Manipulation am Tank eines Fahrzeugs sofort dem Eigentümer meldet.




